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Die Bibliothek und die großen Sammlungen pal. u. exot. Coleopteren
des verstorbenen Herrn F r a n k l i n M ü l l e r

(Sohn von C l e m e n s Mül le r ! ) sind dem Deutschen Entomolog. Institut im Sommer
dieses Jahres durch Erbschaft zugefallen. Sie umfassen außer großen anderen Be-
ständen die Sammlung pal. Coleopteren von L e i m b a c h (Arnstadt), eine ge-
schlossene , große Longicornler-Sammlung, große Teile der
Sämmel-Ausbeuten von Süd-Europa, die ganzen Rest-Ausbeuten von W a h n e s ( ! )
aus Neu-Guinea, W e i s k e aus Ost-Sibirien! Mancherlei stammt noch aus der

• von K i r s c h und C l e m e n s M ü l l e r . •

An unsere Abonnenten und Leser!
Der Preis des Jahres-Abonnements für 1925 beträgt für In- und Ausländer

5 Mark. Er kann in 2 Raten gezahlt werden, deren letzte spätestens im Mai ein-
indt werden soll.

Ausländer werden gebeten, den Betrag von 5 Mark, falls irgend möglich,
durch eine internationale Post-Anwe i enden. Falls dies nicht möglich
ist, so wird gebeten, den Betrag in Bank-Noten (tunlichst der bekanntesten
Währungen) von entsprechender Höhe in „eing (rief zu nick
(nicht als Scheck, da ein solch isi ; mzen Betrages an Einlösungs-
Kosten verursacht!)

Inländer werden gebeten, die Beträge auf das Postsckeck-Konto des Deutschen
Entomol. Institutes, Berlin Nr. 104522 einzuzahlen.

The annual ceniribution is 5 Mark for 1925. Subscribers are requested to
send the amount, if possible, by post as „money-order". if that might not be
possible, paper-currency of their countries in „regisl Setter is wcllcome
(not drafts etc., as these take too high expences!)"

La contribution annuelle est 5 Mark pour 1925. Souscripteurs sont pries
d'envoyer le montant par-un mandat de poste international. 5i c,a n'est pas
possil Banque de leurs pays sont les hienvenus (pas de chi

u m u i :tfent en trop de frais inutiles!)
Der Preis des Jahres-Abonnements beträgt im Buchhandel 71/., Mark. Buch-

händler erhalten 33 „ — Der Preis der Einzelhefte ist variabel und neuerdings
jedem Hefl ingegeben. Abonnenten und Buchhändlei xhalten daran ;,

„Supplementa Entomologica"
'• on li 11 eil »tändi ;en e i t schr i f t -Ser ie is1 ein neue i I lefl | h. (0) i i hi

• is dei ••..,-,:;•••,.•.••'••., Entomologie ewidmel ist, E bringt eim List von - 0 0 0
: used in appl d itomology" von Mors ta t t .

Preis ! M, (50 ent i U S.

Rück-Porto!
Bei allen Anfragen an die Redaktion oder das D. Entomol. Institut ist Bttck-Porto beizufügen. Ständig
Korrespondenttn rieht.1)! ich zweckmäßigerweis« ein Porto-Konto bei uns (zur Verrechnung) eil


